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Klassensieg bei der Westerwald Rallye 
 
Steffen Weber (Fellerdilln) und Janika Schwehn (Eibelshausen)  
auf Honda Civic 1.6 VTI Klasse NC4 (bis 1600 ccm) 
 
Die Westerwald Rallye ist einer der wenigen Veranstaltungen die vor der Haustüre liegen und 
somit mussten wir dort zeigen, dass wir auch im Westerwald schnell sind. Freitagabend ging es 
auf nach Altenkirchen zur Papier- und Technischen Abnahme. 

Mit über 100 Startern aus ganz Deutschland und den umliegenden Benelux Ländern war es ein 
tolles und buntes Starterfeld. Eine neue Herausforderung waren auch die 10 Konkurrenten in 
unserer Klasse. Samstagmorgen  fuhren wir die 3 Wertungsprüfungen, die doppelt gefahren 
wurden, für unseren Aufschrieb ab. 10 % Schotter und viele schmierige und feuchte Waldpas-
sagen machten für uns die Reifenwahl zu einem Pokerspiel. Das Wetter war typisch für den 
April. Sonne, Wolken mal kühl, mal warm.  

Wir starteten um 14.15 Uhr zu der ersten von sechs 
Wertungsprüfungen. Wir hielten das Tempo von Anfang an 
sehr hoch, und konnten auf der ersten Prüfung 3 Sekunden 
auf den Zweitplat-zierten unserer Klasse raus fahren. Hier 
wussten wir schon, dass wird ein anspruchsvoller Tag. WP 2 
startete in dem schönen Klosterdörfchen Mariental und 
führte über schnelle Landstraßen Richtung Racksen. Auch 
hier konnten wir 5 Sekunden raus fahren. Wir wussten, ein 
„Verbremser“ oder Ausrutscher in die Wiese und wir könnten 

den Vorsprung nicht halten.  WP 3 war ein Rundkurs vor Altenkirchen der über schmierige 
Feldwege führte. Ein Mekka für Zuschauer, die einen schönen und weiten Blick auf die Strecke 
hatten.  

In der Pause hatten wir einen kleinen Vorsprung, aber es wurde wärmer, was zu einem 
Schmieren der Soften Semi Slicks führen könnte.  Trotzdem hielten wir das Tempo hoch und 
fuhren sauber die letzten 3 WP´s zu ende. Im Ziel angekommen stellten wir das Rallyeauto im 
Parc ferme zwar mit ein paar Bremsplatten ab, da die Reifen gegen Ende der Prüfungen 
anfingen zu schmieren, trotzdem konnten wir einen Vorsprung auf den Zweitplatzierten von 35 
Sekunden herausfahren. 

Bei der Siegerehrung bekamen wir Pokale für den Klassensieg und fuhren im Gesamt auf Platz 
22. Jetzt freuen wir uns schon auf die nächste Rallye. 
Die Rallye Gollert am 4. Mai bei Eisenach im schönen Thüringen zählt zu dem DMSB Rallye 
Pokal, welcher  die zweite Liga der Deutschen Rallyemeisterschaft ist. 
 
 
 
 
 
 
 


